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Das ſozialdemokratiſche Arbeiter

ſchutzgeſetz

Das parlamentariſche Ereigniß des Tages iſt die Thatſache
daß die ſozialdemokratiſchen Abgeordneten den lange an
gekündigten Geſetzentwurf über den Arbeiterſchutz im Reichs
tage eingebracht haben Man wird ſich noch entſinnen daß
als die letzten Reichstagswahlen den Beſtand der ſozial
demokratiſchen Reichstagsfraktion auf 24 Köpfe gebracht hatten
ſowohl e Mitglieder dieſer Fraktion als auch der
Sozialdemokrat das Parteiblatt in Zürich mit aller Schärfe

erklärten daß die erhebliche Vermehrung der Kopfzahl welche
die Stellung ſelbſtändiger Anträge geſtattete nicht zu irgend
einer Obſtruktionspolitik ſondern nur dazu benutzt werden
ſolle praktiſche Politik zu treiben namentlich im Jntereſſe der
arbeitenden a geſetzgeberiſche Vorſchläge a machen welche
durchaus auf dem Boden der heutigen Geſellſchafts und
Staatsordnung blieben Aus den gleichen Quellen verlautete
dann auch daß die ſozialdemokratiſche Reichstagsfraktion einen
umfaſſenden Arbeiterſchutzgeſetzentwurf ausarbeite Derſelbe
lag noch nicht vor als ſich der Reichstag vor zwei Wochenauf eine Anregung von ultramontaner Seite hin mit einigen

einſchlägigen Fragen beſchäftigte u die Verhandlungen
darüber drei Tage währten betheiligten ſich die Sozial
demokraten nur in flüchtiger Weiſe daran ſie begnügten
5 einen unbedeutenden Redner vorzuſchicken und ſchienen an
ie übrigen Parteien die archimedeiſche Bitte zu richten doch

nicht voreilig ihre Kreiſe zu ſtörer Um ſo geſpannter mußte
man auf die Arbeit ſein mit welcher ſie ſchließlich ans Tages
licht kommen würden und dieſe Spannung iſt denn nun endlich
gelöſt worden

Eine durchgreifende Kritik des umfangreichen Schriftſtücks
können und werden unſere Leſer heute noch nicht von uns ver
langen Es enthält eine lange Reihe von Beſtimmungen
welche wir in Bauſch und Bogen weder annehmen noch ver
werfen können auch laſfen ſich in wenigen Stunden nicht die
theilweiſe neuen und wie wir völlig anerkennen mühſam aus
gearbeiteten Vorſchläge in ihrer vollen Tragweite überſehen
Wir beſchränken uns deshalb einſtweilen auf einige allgemeine
Bemerkungen die ſich uns bei der wiederholten Leſung des
Entwurfs ſo unwiderſtehlich aufgedrängt haben daß wir ſie

beziehen ſich auf ſie

allgemeine i tiſche Lage rnämlich die beantragte Vorlage ſich auf dem B
e e Geſellſchafts und See bewegt und ob

die ſozialdemokratiſche Fraktion dabei in e prak
tiſcher Weiſe vorgegangen iſt Die erſte Frage glauben wir
z Noth bejahen zu können die zweite müſſen wir zu unſerem

ebhaften Bedauern verneinen aWir ſagen zur Noth bejahen Denn ein Theil der vorgeſchlagenen hteſermen Verbot der Fabrikarbeit von Kindern

unter 14 Jahren Verbot der Nachtarbeit zehnſtündiger
Normalarbeitstag ec ſind zweifellos heute ſchon durchführbar
Sie beſtehen in anderen Ländern ganz oder theilweiſe und
werden auch von anderen Parteien im deutſchen Reichstage
ganz oder theilweiſe verlangt Nicht ganz ſo einfach und klär
liegt die Sache mit derjenigen Reihe von Vorſchlägen die
ſich mit dem Reichsarbeitsamt den Arbeitsämtern Arbeits

ichten beſchäftigen Eben dieſe Ab

Saale Zeihun
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ihre
eine
es uns mindeſtens fragli
die der heutigen politiſchen und ſozialen Zuſtände hinaus

nze Tragweite zu überſehen Es ſoll damit offenbar
ganiſation der Arbeit angebahnt werden von welcher

erſcheint ob ſie nicht ſchon über

greift Wir kommen darauf zurück und bemerken heute nur daß
beiſpielsweiſe die Forderung welche die Arbeitskammern berufen
will die Minimalhöhe der Löhne aller Arbeiter feſtzuſetzen
bisher nicht etwa nur nach mancheſterlicher ſondern gerade
auch nach ſ Anſchauung als erſt im Zukunfts
ſtaate erfüllbar gegolten hat

Mag dies aber dahin geh bleiben und vorbehaltlich ge
nauerer Prüfung einſtweilen die günſtigere Vorausſetzung gemacht werden ſo müſſen wir ſchon jetzt entſchieden beſtreiten

daß die ſozialdemokratiſchen Abgeordneten mit dieſem Geſetz
entwurfe wirklich praktiſche Politik getrieben haben Jn allen
Parteien des Reichstags iſt augenblicklich eine lebhafte Neigung
zur Fortbildung der Fabrikgeſe e vorhanden und es wäredie Aufgabe der ſogialkemotratiſ hen Abgeordneten geweſen dies

Feuer behutſam und vorſichtig zu ſchüren Sie wiſſen beſſer
als irgend wer wie ſchwierig die Fortſchritte auf dieſem Ge
biete zu machen ſind wenn nicht anderswo her ſo haben ſie
es aus dem Kapital von Marx gelernt in welchem Werke
ja lange Abſchnitte die an Mühen ſchildern mit denen ein
verhältnißmäßig nur beſcheidener Schutz für Kinder u
Arbeiter und Arbeiterinnen ſich in jahrzehntelangen Kämpfen
durchzuſetzen wußte Wenn ſtatt deſſen die ſozialdemokratiſchen
Abgeordneten einen Wolkenbruch von theilweiſe guten und theilweiſe bedenklichen durchweg aber weitgreifenden Vorſchlägen

entfeſſeln ſo h wenigſtens ihre Führer parlamentariſch viel
u erfahrene Leute um nicht zu wiſſen daß ſie damit die
rage der Fabrikgeſetzgebung für dieſe Seſſion des Reichstags

praktiſch verſchütten ir fällen dies Urtheil nicht aus man
cheſterlicher Beſchränktheit ſondern als aufrichtige und ernſte
Freunde des geſetzlichen Arbeiterſchutzes Wir würden genau
ebenſo urtheilen wenn wir in der Lage wären den 4
demokratiſchen rege durchweg billigen zu können it
ſo weitausholenden Vorſchlägen welche den Anſpruch auf als
baldige Durchführung erheben erfreut man nur die Gegner
der Fabrikgeſetzgebung die in Deutſchland ohnehin noch mächtigerund zahlreicher ſind als im Jntereſſe der arbeitenden Klaſſen

irgend wünſ erh
Politiſche Neberſicht

Die Bevollmächtigten der Afrikaniſchen Konferenz
treten am Sonnabend zu einer Sitzung zuſammen nachdem
in der am Donnerstag ſtattgehabten Kommiſſions
ſitzung der Bericht des Herrn von Lambermont genehmigtworden iſt Die urſprüngliche Faſſung des dritten Punktes t

Ken atſetgemeinert worden und hat jetzt das von der
Kommiſſion der Afrikaniſchen Konferenz gelegt Dekla
et die weſentlichen Bedingungenen zu erfüllen ſind damit neue Beſitzergreifungen an den
Kaſten Afrikas als effektiv betrachtet werden folgenden

Wortlaut
Die in Konferenz verſammelten Bevollmächtigten Deutſch

lands OeſterreichUngarns Belgiens Dänemarks Spaniens
der Vereinigten Staaten von Amerika Frankreichs Groß
britanniens Jtaliens der Niederlande Portugals RußlandsSchwedens und Norwegens und der Türkei haben in Erwägung

daß es ſich empfehlen dürfte in die internationalen Beziehungen
leichmäßige Regeln bezüglich der Beſitzergreifungen einzuführen

kammern und Schiedsgeri
ſchnitte ſind es welche ein reiflicheres Studium erfordern um

Das Muſenm
für heimathliche Geſchichte und Alterthums Kunde

der Provinz Sachſen in Halle a S

Das Muſeum für heimathliche Geſchichte und Alterthums
Kunde der Provinz Sachſen kurzweg Provinzial Muſenmenannt reſen Einrichtung ſeit der Mitte des Jahres 1883

egonnen wurde und im März 1884 ſoweit vorgeſchritten
war daß am 21 genannten Monats die Eröffnung deſſelbenſtattfinden und wenigſtens ein Theil der darin aufgeſtellten
Sammlungen den h dafür Intereſſirenden zugängl
emacht werden konnte verdankt ſeine Entſtehung der nichtdoch genug anzuerkennenden Munifizenz des Provinzial Land

tages ſowie den nicht minder anerkennenswerthen Bemühungen
des Herrn Landes Direktors Grafen von Wintzingerode
des Herrn Landesraths Freiherrn von Wintzingerode

n r r und der Hiſtoriſ Kommiſſion der Provinz
achſen
Das neugeſchaffene Jnſtitut befindet ſich in den von der

Königlichen Verwaltung der Univerſität vertreten durch den
Kurator w errn Geheimen Regierungsrath Dr
Schrader r Dispoſition geſtellten Räumenrnder ehemaligen Frauenklinik in der alten Reſidenz Dom
gaſſe Nr 56Ha Zweck des ProvinzialMuſeums iſt kein geringer und

zu unterſchätzender Wie die Archive und Bibliotheken die
eſchriebenen und gedruckten Dokumente und Werke zurſhichte der Vergangenheit erwerben und rege machen

o iſt es die Aufgabe der Muſeen die u ichen Belegſtücke
azu S ſammeln und zur Anſchauung zu bringen um auf

dieſe Weiſe ein möglichſt vollſtändiges Bild der Kulturzuſtände
der Sitten und Kunſtbeſtrebungen zu geben die in der Vor
z geherrſcht haben Das Provinzial Muſeum ſoll dieſeufgabe im beſonderen für unſere eimathlchen Gegenden

Ge
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1 Die Macht welche von nun an von einem Lanbſtrian den Küſten des afrikaniſchen Kontinents Beſitz en

wird der außerhalb ihrer gegenwärtigen Beſitzungen gelegen
iſt oder welche bis jetzt ohne dergleichen Beſitzungen ſolche
erwerben ſollte desgleichen auch die Macht welche dort eine
Schutzherrſchaft übernimmt wird den betreffenden Akt mit
einer an die übrigen Kouferenzmächte gerichteten Anzeige be
leiten um dieſelben in den Stand zu ſetzen nöthigenfalls
re Reklamationen geltend zu machen
2 Die Unterzeichnungsmächte anerkennen die Verpflichtung

in den von ihnen an den Küſten des afrikaniſchen Kontinents
beietzten Landſtrichen das Vorhandenſein einer Autorität zu
ſichern welche hinreicht erworbene Rechte und gegebenen
Falls die Handels und Durchgangsfreiheit unter den etwa
vereinbarten Bedingungen zu ſchützen

Man hofft in den Kreiſen der Konferenzbevollmächtigten alsbald an die Feſtſtellung der Schlußakte ſerantreten zu können

Der Vorſitzende der Afrikaniſchen Geſellſchaft in
Brüſſel Oberſt v Strauch und der Sekretär dieſer Ge
ſellſchaft Lieutenant van der Velde welche ſich mehrere
Wochen zu Verhandlungen mit der franzöſiſchen Regierung
in Paris aufgehalten ſind nachdem dieſe Verhandlungen
ihren Abſchluß erreicht nunmehr nach Berlin zurückgekehrt
n J den ferneren Sitzungen der Kongokonferenz ſich zu

theiligen

Die Polit Korreſp bezeichnet die Zeitungsmeldung von
öſterreichiſch ruſſiſchen Verhandlungen wegen Ab
ſchließung eines Auslieferungsvertrages auf Grund
authentiſcher Jnformationen als unrichtig

Dem Reuter ſchen Bureau zufolge iſt der Verwaltung
des Britiſh Muſeum in London die Benachrichtigung
zugegangen daß gegen v ein Dynamit Attentat
eplant ſei Die an dem Gebäude ſtationirten Polizeimannſchaften ſeien infolgedeſſen verſtärkt und auch andere Vorſichts

maßregeln getroffen worden Einem Telegramm ausSt Lyuis zufolge iſt am letzten Sonnabend daſelbſt ein ge
wiſſer Cunnin ham auf der Reiſe nach London verhaftet
worden Derſelbe ſoll identiſch ſein mit einem Jndividuum

das vor zwei Jahren unter dem Namen Byrne in St Louis
geweſen iſt und damals verdächtig war Attentate auf
öffentliche Gebäude in London zu e

Aus Bern kommt vie telegraphiſche Meldung daß derſchweizeriſche Bundesrath einen in einer ſcſweigeriſchen

Stadt aufgegebenen Brief erhalten hat in welchem demſelben
ezeigt wird daß der Bündespalaſt demnächſt in die

Luft geſprengt werden ſolle Jnufolgedeſſen ſind die
umfaſſendſten Maßregeln getroffen

Das rüfſiſche e n tt e cht vom Kaiſer
ſanktionirte Beſch le des Reichsraths betreffend
1 die Bewilligung der el zum Unterhalt der Geiſtlichkeit

für u in der Eparchie von Riga neu zu erbauende ort
Kirchen 2 die Stundung der durch die HandelGagarine übernommenen Fertigſtellung der J
Odeſſa Liſtowo bis zum Ende des Jahres 1885 Sollte die
Eröffnung derſelben im Laufe dieſes Jahres nicht ſtattfinden
ſo verliert die betreffende Firma alle bezuglichen am
8 Nov 1883 eingeräumten Prärogativen Der Neuen
Zeit zufolge hätte es das ruſſiſche Miniſterium des öffent
lichen Unterrichts für angezeigt erachtet für die kath e

die in Zukunft an den Küſten Afrikas ſtattfinden könnten
folgendes feſtgeſtellt

ſinnliche Auge und dadurch zum rechten Verſtändniß bringen
Dies iſt um ſo wichtiger als auf der Erkenntniß der Vorzeit
das Verſtändniß und die richtige Würdigung der Gegenwart
beruht als dadurch ebenſo wie durch die Rundſchan über die
Berge und Thäler unſerer Heimath der vaterländiſche Sinn
erweckt und belebt und die Vaterlandsliebe gekräftigt wird
welche nicht allein aus dem Behagen an der Ge
erwächſt ſondern auch in dem mehr oder weniger klaren Be
wußtſein der Schickſale und Zuſtände wurzelt die das Land
unſerer Heimath durchlebt hat

Jn di Sinne iſt das neugeſchaffene Muſeum für Ge
ſchichte und Alt s Kunde unſerer heimathlichen Provinz

der Vergangenheit derſelben anzuſehen und es iſt rechtwünſchen daß die Bewohner aller Landestheile

und bereitwilligſt die

e

n re welche an den n der nord weſtlichen

e er en iner Sprache ertheilen die gleichen dienſtli e wiedie übrigen Lehrer dieſer Anſtalten beſitzen zu erwirken

nicht blos von Bewohnern der Stadt Halle ſondern auch aus

weiteren Kreiſen der Provinz wie aus ferneren Ländern ein
g Beſuch Wagen r t und erh dies als
ein gutes Zeichen r anzu fingür Wie gang e noch in
Anfangsſtadien befindenden neuen mehr und mehr
in Erfüllung gehen werden Dazu nocher e viel vor allen Dingen wohnen
un Provinz dem Muſeum nicht blos durch ihren Beſuck
Baſe bers errang dache uwendung vo

et re warme
nahme zeigen ſo dazu
Belegſtücke zur Geſchi ſeres engeren Heimathlandesnd Sehr verein dedue Kuitnerhaſe
S Kſathticher und vorgeſchichtlicher Zeit mmer klarer ge

a

in

u

rovinz Sachſen a freundli illigſt de a e Zueh 7 n u wer chen
wecken dienende Untern nund fördern zu helfen tAller Anfang iſt ſchwer und bekanntlich iſt Rom nicht in

einem Tage erbaut worden Die dem inzial Muſeum
S der Provinzial Verwaltung und ſeitens des Thüringiſch

vaterländiſchen Alterchſiſchen Vereins für en deshels men Altert Gegenſtände ſowie

w ils alsfür die Muſenms Sammlungen erworben wurden ließen ſich
bis jetzt nur zum Theil en aütfſtellen und zur
Anſchauung der ſich dafür Jntereſſirenden bringen da die hierzu
erforderlichen Glasſchränke und Glastiſche noch nicht in hin

in hen We Zeit lfen werden nachdem der
ndeſſen in n anarrte bereitwilligſter und dankenswertheſter

iſe die Mittel bewilligt hat um das zur
Aufnahme der Sammlungen ſtensim April d J wird das ganze
Material den das Muſenm

ejenigen

erfüllen ſeine Sammlungen en uns deutlicher als es damit das Intereſſe für daſſelbe eine er er

e e ehe da el t renorfahren in vorgeſchichtlicher und ge er Zeit u daß demgaben welche ſie geſchaffen und gebraucht haben vor das a Jahre ſeit ſeiner am 21

r freundliche Geſchenke theils durch Ankauf Denkmale
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Ein Telegramm der Agence Havas aus Shanghai
vom 30 Jan weit es ſei v 6 Sia San bei

J ranzoſiſchena e leere fen verbreitet ha ne
s fehlen noch 3Jm nord amerikaniſchen Senat ſtimmten am Donners

tag bei der Adſtimmung über den Vertrag mit Nicaragua32 Senatoren für gegen die Ratifikation deſſelben vie
Ratifſikation iſt daher abgelehnt da zur Annahme zwei Drittel
der abgegebenen Stimmen erforderlich ſind

In der nord amerikaniſchen Repräſentanten
kammer theilte am Freitag der Staatsſekretär der aus
wärtigen Angelegenheiten Frelinghuyſen in betreff derTheilnahme der Vereinigten Staaten an der
Berliner Konferenz mit daß dieſelbe infolge Einladun
der deutſchen Reichsregierung erfolgt ſei Die Einladung ſei
von ſeiten der Unionsregierung angenommen worden da dieſe
vorher die Flagge der Jnternationalen Afrikaniſchen Geſellſchaft
anerkannt habe Fragen territorialer Jurisdiktion ſeien von
den Berathungen der Konferenz ausgeſchloſſen

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Jan Dem Abgeordneten Schönerer wurdere der Sitzung des Abgeordnetenhauſes wegen

ar eſtrigen Aeußerungen über die Journaliſten vom Präſidenten
eine lung ertheilt

Brüſſel 30 Januar Kammer und Senat nahmen die
za betreffend die Verlängerung der Giltigkeit des Ausländer

geſetzes an

Deutſches Reich

Berlin 30 Jan Se Maj der Kaiſer empfing 82
nachmittag den Beſuch des Kronprinzen und verblieb darauf
den Abend über im Arbeitszimmer e nahm der Kaiſer
die Vorträge des Hofmarſchalls Grafen Perponcher und des
Geh Hofrathes Bork entgegen empfing mehrere höhere Offiziere
und ertheilte im Beiſein des ruſſiſchen Militärbevollmächtigten
Generalmajors Fürſten Dolgorucki einer Deputation des 9 ruſ
Be J Eliſſawetgrad deſſen Chef die Königin von

ürtemberg iſt Audienz Dieſe Deputation war tags zuvor aus
Nizza wobin dieſelbe ſich begeben hatte um der Königin von
Würtemberg zum 13 an welchem Tage dieſelbe 40 Jahre Chef
des Regiments geweſen die Glückwünſche des Regiments zu über
bringen in Berlin eingetroffen Mittags unternahm der Kaiſer
wieder die erſte Spazierfahrt Wußte es das Publikum oder war
es nur eine Ahnung deſſelben daß der Monarch deſſen Perſon
ſo ange den Blicken der großen Menge entzogen geweſen wor
ente das Palais verlaſſen würde In größerer Anzahl als
onſt hatte es ſich in der dritten Nachmittagsſtunde am Denkmal

des alten Fritz eingefunden mit geſpannter Aufmerkſamkeit die
des kaiſerl Arbeitszimmers und die offene Pforte an der

usfahrt aus dem Hofraume des kgl Palais beobachtend Da endlich
traten die Schutzleute zur Seite ein berittener Polizeiwachtmeiſter
ſprengte der Kranzler ſchen Ecke zu der Doppelpoſten unter dem

äulenportal präſentirte und das zweiſpännige et mit dem
allverehrten greiſen Herrſcher bog in die Linden ein Wie ein an
a n n rollte das Hurrah von Mund zu Mund
ein Kopf blieb bedeckt Jung und Alt ſchwenkte den Hutdie Damen verneigten ſich tief zur Erde und die Offiziere ſalu

tirten Front machend ihrem oberſten Kriegsherrn Auf dem
gagen dege vom Palais bis zum Brandenbürger Thor bildeten

ie Spaziergänger eine dichte undurchdringliche Mauer und der
ſich immer weiter und weiter fortpflanzende Nuf Der Kaiſer
kommt wirkte wie ein elektriſcher Strom und hielt jeden an der
Stelle gebannt wo er ihn traf bis der Monarch der huldvoll
und freundlich für die ihm erwieſenen Ehrenbezeugungen dankte
vorüber war Demnächſt empfingen beide Majeſtäten den
Beſuch den Prinzeſſin Wilhelm von Baden und deren Tochter und
nahmen ſpäter mit denſelben und dem Prinzen Ludwig von Baden
welcher kurz zuvor von Potsdam hier eingetroffen war gemeinſam
das Diner ein Zuvor hatte der Kaiſer in Gegenwart des
Unterſtaatsſekretärs im Auswärtigen Amte Dr Buſch den Afrika
reiſenden Dr Flegel empfangen und demnächſt dem Fürſten
Bismarck eine längere Audienz ertheilt

Berlin 30 Jan Jm Reichstage ſtand heute zu

s auf die land und forſtwirthſchaftlichen Betriebe wird morgen

die Verhältniſſe der Deutſchen Grundkreditbank zu Gotha auf
der Tagesordnung Der Interpellant erbat beſonders Auskunft
darüber was die Reichsregierung der gothaiſchen Regierunenüber zu thun gedenke um das Intereſſe der Pfandbrief

keſwer zu ſchützen Staatsſekretär v Schelling erwiderte

daß der Reichsregierung der bedauerliche Fall nicht entgangen
daß ſie aber zu irgendwelchem Eingriff nicht kompetent ſei
Der gothaiſche Bevollmächtigte Geh Rath Heerwart ſtellte
jede Schuld ſeiner Regierung an dem v ck das die Bank
betroffen in Abrede Eine weitere Beſprechung der Inter
pellation wurde nicht beantragt Darauf folgte die erſte
Leſung der beiden Novellen zum Unfallverſicherungsgeſetze
Der Entwurf betr Ausdehnung auf die Transportgewerbe
wurde kommiſſariſcher Berathung überwieſen Die Diskuſſion
über das Geſetz betr die Ausdehnung der Unfallverſicherung

fortgeſetzt
Jm Abgeordnetenhauſe wurde nachdem zwei kleinere

Vorlagen die dritte Leſung paſſirt hatten die Berathung des
Etats des Miniſteriums des Jnnern fortgeſetzt Ein Antrag
des Abg v Eynern welcher in der vorigen Seſſion nicht
mehr zur Erledigung gekommen war und eine Abänderung des
Geſetzes über die örtliche Polizeiverwaltung betrifft wurde der
Gemeinde Kommiſſion überwieſen im übrigen ſämmtliche
Poſitionen des Etats anſtandslos genehmigt Die nächſteen findet Dienstag ſtatt und ſeht u a das Eiſenbahn
verſtaatlichungsgeſetz zur zweiten Leſung

Berlin 30 Jan Telegr Die Kommiſſion für die
Dampferſubvention trat heute in die zweite Leſung der
Vorlage ein Die Kommiſſion lehnte die Vorlage mit 14
gegen 7 Stimmen ab nachdem in S 1 die Subventionirung
auf die oſtaſiatiſche Linie beſchränkt worden war Bei der
Schlußabſtimmung ſtimmten die Konſervativen National
liberalen Adelmann Centrum mit den Deutſchfreiſinnigen
gegen die Vorlage weil ihnen die oſtaſiatiſche Linie allein nicht
genügt und ſie keinen Geſammtbeſchluß in der Kommiſſion zu
ſtande kommen laſſen wollten welcher ſich nur auf Oſtaſien
beſchränkt

Berlin 30 Jan Der Bundesrath hielt am geſtrigen
Tage unter dem Vorſitz des Staatsminiſters Staatsſekretärs des
Jnnern v Boetticher eine Plenarſitzung ab Der Vorſitzende
machte Mittheilung von dem Beſchluß des Reichstags dir
Handels und Schiffahrtsvertrage mit Griechenland vom n

v J die Eingaben wegen Erhöhung des Zolls für Getreide und
land wirthſchaftliche Erzeugniſſe wurden den Ausſchüſſen für Zoll
und Steuerweſen und für er und Verkehr überwieſen Von
der Vorlage betreffend die den einzelnen Bundesſtaaten bis Ende
Dezember 1884 überwieſenen Beträge an Reichs Silber Nickel
und Kupfermünzen nahm die Verſammlung Kenntniß Sodann
ertheilte dieſelbe dem von Preußen vorgelegten Geſetzentwurf
wegen eines Zuſatzes zum 8 12 des Geſetzes über die Erhebung
der Tabakſteuer die Zuſtimmung und beſchloß dem ptrege des
Herrn Reichskanzlers entſprechend die Ein und Durchfuhr lebender
Schafe aus OeſterreichUngarn und aus Rußland ſowie die Ein
und Durchfuhr friſchen Fleiſches von Schafen aus Rußland bis
auf weiteres zu verbieten Endlich wurde über die geſchäftliche
Behandlung mehrerer Eingaben Beſchluß gefaßt

Dem Berliner Tageblatt wird vom 30 Januar aus
Zanzibar telegrap tat gemeldet Soeben hat unſer deutſcher
Generalkonſul Dr Gerhard Rohlfs dem Sultan von
Zanzibar in feierlicher Audienz ſein Beglaubigungsſchreiben
als Vertreter Deutſchlands überreicht

Die Budget Kommiſſion des Reichstags hat am
Freitag mit allen gegen 1 Stimme die Anträge Uhden und

acke auf Verlängerung der Steuerkreditfriſtenre Spiritus und Zucker abgelehnt

Sicherem Vernehmen nach findet am 11 März d J in
Frankfurt a M eine Konferenz der Vertreter ſämmtlicher
ſtatiſtiſcher Centralſtellen Deutſchlands behufs Vorbereitung

nächſt die Jnterpellation des Abg v Hammerſtein betr

ihrer einſtmaligen Benutzung auf die beſonderen Umſtänte,
unter denen ſie aufgefunden wurden mit einander verglichen
und ihre gegenſeitigen Beziehungen ermittelt werden können
wird es möglich die Zeit Periode aus welcher ſie ſtammen
und ihre Beziehungen zu der letzteren feſtzuſtellen Erſt da
durch gewinnen dieſelben ihren eigentlichen Werth Darum
iſt die Aufgabe und der Zweck der Alterthums Sammlungen
ein ſo wichtiger darum iſt es ſo ſehr zu wünſchen daß auch
die Bewohner der Provinz Sachſen wie dies in anderen
Provinzen und Ländern in erfreulichſter Weiſe geſchieht ſofern
ſie bereits heimathliche Alterthümer beſitzen oder künftig in
deren Beſitz gelangen ſich entſchließen möchten dieſelben dem
Provinzial Muſeum zuzuwenden und auf dieſe Weiſe die
ver des letzteren wirkſam zu unterſtützen

n die Königlichen wie an die Provinzial und Kommunal
Behörden an dle GemeindeKirchenräthe an die Herren Geiſt
lichen Amtsvorſteher Ortsrichter und Lehrer an alle Be
wohner der Provinz Sachſen wird darum die ebenſo freundliche

W en Bitte r die in en v e eumsgegenſtände auch wenn dieſelben noch ſo geriug
ügig erſcheinen unter Angabe des Fundortes dem Provinzial

eum baldigſt zukommen laſſen zu wollen Das letztere iſt
gern bereit erforderlichenfalls dafür angemeſſene Entſchädigungen
zu zahlen und alle Koſten die damit verbunden ſind zu
tragenSuſon it werden die Herren Gutsbeſitzer und Land

wirthe die Ber Fabrik Steinbruchs Thon und
Kiesgrubeninhaber Verwalter in der Provinz
freundlichſt und angelegentlichſt gebeten ihre Arbeiter dahin
3 inſtruiren Den daß dieſelben wenn ſie bei der

g n ich beim Ti e und Rigolen derFelder beim Abtragen von Hüge i der Anlage neuerSee Wege Gräben und Kanäle beim Ausſchachten von
ſei es zur Fundamentirung neuer Gebäude ſei es zur

Abteufung von Brunnen oder z von neuen
Ber tollen und Schächten beim Abheben der Deckerde
in und beziehungsweiſe beim Tagebau von
Steinbrüchen und gwerken auf etwas Bemerkenswerthes
ſtoßen etwaige Fundgegenſtände wie dies leider nur zu oft
vorkommt nicht als völlig werthlos unachtſam beiſeite werfen
und womöglich ären und vernichten ſondern mit Vorſicht
rn orgfältig aufbewahren und alsbald Anzeige machen

olcher Junbsegenſründe ſind noch unzählige in der Erde ent
lten und zu denſelben S namentlich menſchliche
kelette vor allen Dingen menſchliche Schädel ferner Urnen

Aſchenkrüge und Gefäße von Thon Metall und Eiſen Wert
e von verſchiedenen Steinarten als Aexte Keile Meißel Denim
er Pfeil und Lanzenſpitzen lkehtere drei Arten meiſten

am 1 Dez d J im ganzen Deutſchen Reiche vorzunehmenden
Volkszählung ſtatt

Ueber den Charakter der preußiſch ruſſiſchen Ver
einbarung in Bezug auf die Auslieferung gewiſſer
Kategorien von Verbrechern enthält das Journal de
SaintPetersbourg noch folgende von der Norddeutſchen
Allgemeinen Zeitung wiedergegebene Bemerkungen

Es handelt ſich hier um ein zwiſchen der ruſſiſchen und
der preußiſchen e unterzeichnetes Protokoll welches
unter dem Geſichtspunkt der Auslieferun als politiſch
bezeichnete Verbrechen den gemeinen Verbrechen gleichſtellt
Dieſem Protokoll ſoll aber wiewohl es Vertragskraft force de
traité beſitzt ein formgerechter Vertrag nachfolgen deſſen
Abſchluß durch den Umſtand verzögert wird daß er auf das
anze Deutſche Reich ausgedehnt werden ſoll was die Zu
timmung des Parlaments nothwendig macht

An Stelle der J Abgg Meier Bremen und
Woermann ſind die Abgg v Fiſcher und Zeitz in die Reichs
tags Kommiſſion für die Dampferſubventions Vorlage ein
getreten

e Leipzig 30 Jan Die heute behufs Gründung einerBerufsgens ſſenſchaft ſtattgefundene Generalverſammlung

deutſcher Wollinduſtrieller verlief reſultatlos Nachdem die
Ausſchließung der Fabriken ElſaßLothringens angenommen war
wurde der Antrag der ſächſiſchen Fabrikanten auf Gründung einer
eigenen Berufsgenoſſenſchaft zwar mit kleiner Majorität abgelehnt
allein auch die Rheinländer und Süddeutſchen hatten Sonder
zu und ſo ſchwand denn das Jntereſſe immer mehr ſodaß man
en Antrag alles dem Bundesrathe zu überlaſſen als eine Art

Erlöſung annahm Gegenüber den anderen Generalverſammlungen
r er sgenoſfentcha ten machte dieſe keineswegs einen günſtigen
indruck

Aus Kamerun
Der Berichterſtatter der Köln Ztg in Kamerun bietet

in Fortſetzung ſeiner bisherigen Mittheilungen von dort unter
der Ueberſchrift Weihnachtsabend in der deutſchen
Kolonie Kamerun aus König Bells Stadt unterm
24 Dezember v J noch folgende intereſſante Schilderungen

Unter höchſt eigenthümlichen Verhältniſſen ſehen wir hier
dem Weihnachtsfeſt entgegen Der Sturm hat ausgetobt reges
Leben herrſcht am Fluſſe und auf dem Fluſſe Jn der deutſchen
Faktorei bei König Acquas Stadt bereitet man ein Feſtmahlfür 30 40 Perſonen auf dem Fluſſe fahren die Kriegskanoes
von König Bell König Acqua und Jim Egqualla auf und ab
und zu den beiden Kriegsſchiffen werden um in Ermangelung
von Tannenbäumen einen gebührenden Weihnachtsſchmuck her
zuſtellen große Mengen von Palmzweigen geſchleppt Mit den
Häuptlingen iſt die Vereinbarung trafen worden daß ſoviel
Ochſen wie man nur immer will im Buſch wo dieſelben
weiden geſchoſſen werden dürfen unter der Bedingung daß
man ſie ſpäter wiegt und für das Pfund 50 Pf vergütet
Soeben traf von der Olga kommend ein Boot mit Offizieren
und Mannſchaften ein die ſich dem Sport des Ochſenſchießens
widmen wollen Auffallenderweiſe iſt auch das Geſchäft welches
mehrere Tage lung geſtockt hatte recht lebhaft am geſtrigen
Tage wurden beiſpielsweiſe von Herrn Schmidt allein ſechs
Tonnen Palmkerne und fünf große Elephantenzähne angekauft
Geſtern wurde in Joß Stadt die bisher unbeachtet gebliebene

Leiche des am 20 Dezember gefallenen Scott Joß eines
der hervorragendſten Häuptlinge von Joß Stadt gefunden

Geſtern brachte Manga Bell der älteſte Sohn König Bells
eigentlich lautet der Name Bela iſt aber von den Engländern in Bell

verſtümmelt worden die Nachricht daß die JoßVeute auf ihrer
Flucht den DoktorCreek aufwärts nach Baſſa gelangt ſeien
und dort ein Dorf verbrannt hätten zu dem man im Boote in
vier Stunden gelangen könne Da die Baſſa Leute zu König
Bell halten ſo wünſchte Manga Bell daß von den Kriegs
ſchiffen eine bewaffnete Expedition entſandt werden möchte

Der Admiral wollte ſich aber nicht darauf einlaſſen und forderte
König Bell auf mit den eigenen Leuten zu dieſem Unternehmen
auszuziehen Bell entſchuldigte ſich mit der geringen Anzahl
ſeiner Leute wenn er noch einige Tage warte Trotz ſeines
ſehr großen Anhanges war kurz vor Ankunft der Kriegsſchiffe
die Anzahl ſeiner Begleiter bis auf 150 herabgeſchmolzen jetzt

dem nun wieder ſtrahlenden Sterne huldigen wollen
eines Beſchluſſes des Bundesraths hinſichtlich der

theils von Feuerſtein mehr oder minder künſtlich gearbeitet
ferner u und andere Geräthſchaften von Metall und
Eiſen als Lanzen und Pfeilſpitzen Dolche kurze Schwerter
Streitärte ſichel und meißelförmige Jnſtrumente Ringe Reifen
Spangen und Schmuckſachen Götzenbilder menſchliche und
Thierfiguren Hin und wieder werden auch Gegenſtände von
Gold und Silber namentlich alte Münzen ſowie kleinere
Perlen von Glas und Thon gefunden Die oft unſcheinbarſten
Gegenſtände wie beiſpielsweiſe Urnen und Gefäßſcherben
Knochen Gehörne und Zähne von verſchiedenen Thieren
namentlich wenn dieſelben eine Bearbeitung von Menſchenhand
eigen und als Geräthe gedient haben ſind von nicht zu unterwütender Bedeutung und recht ſorgſam zu ſammeln Doch

micht blos die aufgefundenen Gegenſtände erſcheinen beachtens
werth ebenſo wichtig iſt es auch auf die Lage des Fundortes
auf deſſen Umgebungen auf die Lage und Verbindung der ge
fundenen Sachen und alle Umſtände die dabei zu Tage treten
die genaueſte Aufmerkſamkeit zu richten ſowie alle dieſe Ver
hältniſſe genau feſtzuſtellen weil hierauf bei Erforſchung der
Bedeutung und der hiſtoriſchen en dieſer Denkmale
beſonders viel ankommt und die letzteren erſt dadurch ihren
eigentlichen Alterthumswerth erhalten

Es dürfte ſich ſehr r und es wird dringend darum
gebeten wenn r de gemacht werden die Verwal
tung des Provinzial Muſeums in Halle ſogleich davon in
Kenntniß zu ſetzen damit dieſe einen ſachverſtändigen Deleirten an Ort und Stelle ſenden und durch al die

usgrabüngen leiten und bewirken ſowie für die Erhaltung
der auſggnwenm Gegenſtände die nöthige Sorge tragen laſſen
kann uch iſt die Verwaltung gern bereit alle mit der
artigen Ausgrabungen verbundenen Koſten zu tragen und die
aufgefundenen Gegenſtände nach n Werthe den Findern
beziehungs weiſe Beſitzern zu vergüten Sollten ſich die letz
teren aber nicht dazu entſchließen können dieſelben dem
Provinzial Muſeum zu überlaſſen ſo wollen ſie wenigſtens
geſtatten Abzeichnungen und Beſchreibungen davon zu machenEs erſcheint nothwendig an dieſer Stelle noch Wigenhes zu

erwähnen und zur allgemeinen Kenntniß zu bringen Bedauer
licherweiſe werden dem ProvinzialMuſeum viele intereſſante
und wichtige Alterthumsgegenſtände welche aus der Provinz
Sachſen ſtammen durch den Umſtand gegen daß ihre Be

er dieſelben an reiſende Aterthumshändler verkaufen welche
mit ein möglichſt gutes Geſchäft zu machen hoffen und die

erhandelten Sachen nach auswärts häufig ſogar ins Ausland
vertreiben Es wäre ſehr zu wünſchen daß die Bewohner

ngenheit nicht ferner die Hand bieten
unſerer dieſem Verſchleppen der da lichen
Denkmale der Verga tſondern dieſelben in patriotiſcher Geſinnung und in richtiger

Dr Buchner iſt von ſeinem ſchweren Fieberanfall geneſen

Würdigung der vaterländiſchen Intereſſen dem Provinzial
Muſeum zuwenden möchten welches gern bereit iſt dafür an
gemeſſene Preiſe zu zahlen Möchte dies allerſeits Beherzigung
finden denn gerade in den letzten Jahren hat das Treiben
der reiſenden Alterthumshändler ſehr zugenommen und ſind
denſelben ſogar von GemeindeKirchenräthen und Geiſtlichen
aus einer Anzahl Gemeinden der Provinz kirchliche Alter
thümer verkauft worden

Die für das Provinzial Muſeum beſtimmten Brief und
Packetſendungen ſind an die Verwaltung deſſelben zu Händen
deſſen Direktors Oberſt a D v Borries in Halle Dom
gaſſe Nr 5/6 zu richten beziehungsweiſe abgeben zu laſſen

Schließlich möge n in dankbarer Anerkennung ihrer Ver
dienſte um die Vermehrung der vaterländiſchen Sammlungen
des ProvinzialMuſeums ein Verzeichniß derjenigen Behörden
und Perſonen folgen welche demſelben im verfloſſenen Jahre
in bereitwilligſter Weiſe Geſchenke an heimathlichen Alterthums
Gegenſtänden zukommen ließen Es ſind dies

Die königl Regierungen zu Merſeburg und
Magdeburg

r Bauinſpektor a D Sommer in Wernigerode
r Rittergutsbeſ Nette zu Radewell
r Paſtor Herold in Ziegelroda
r Kfm Tee h in Halle
S r Reinecke in Ober Eſperſtedt Mansfelder

eekreis
Hr Lieutenant der Reſerve des Königs Huſaren Regiments

Riebeck in Halle
r Eugling in ſerta
ie i i der verſtorbenen Lehrerin Frau Sophie Eugling

alle
Hr Rittergutsbeſ und Amtsvorſteher Grobe in Roitzſch

Kreis Torgau
Hr Gutsbeſ i Rieda bei Stumsdorf
die dar Billing Damm und Dr Schäfer in

alle
r Ortsrichter Ro e in Ware Kreis Querfurt
r EiſenbahnBauführer Schäfer in Schraplau

r n Kuchenbecker aus Bodelwitz zur Zeit in
alle

Hr rof Dr Elze in Halle
der Altmärkiſche Verein r vaterländiſche Geſchichte und

Induſtrie in Salzwedel
r Buchhändler Peterſen in Halle
r Porträtmaler Weber in Halle

Halle im Januar 1885

bringt jeder Tag ganze Schaaren von neuen Anhängern die
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einem äußerſt beſchwerlichen

und unterzieht ſich wieder den größten Strapazen Der Admiraldagegen der in der letzten Zeit theils an Bord des Bismarck

theils in der Woermannſchen Faktorei bei König Acquas Stadt
gewohnt fet leidet an äußerſt urunkeln

Man iſt allgemein der Anſicht daß der Grund und Boden
der niedergebrannten JoßStadt ſich ganz beſonders z
Regierungsſitz eignen würde Derſelbe liegt ziemlich hochzw en dem Kamerunfluß und dem DoctorCreek iſt geſund

und hat eine ausgezeichnete Verbindung mſt dem Strande
v

Halle den 31 Januar

m 7 20 Jan 10 U abs
Haromeſer Millſmeter 755,71 743,32
Thermometer Celſius 4,5 1,0Relative Feuchtigkeit 62 81Wind 1 16 u früh Thaupunkt n d K H 1,2

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
30 Jan 8 U morgens Geringe Veränderungen e

dem nordweſtl Mitteleuropa ſchien ſich oſtwärts auszudehnen im ſüdlichen
Theile herrſchte Froſtwetter München Haparanda 754 20 Oſt leicht
wolkenlos Moskau 754 4 Weſt ſtill Schnee Hamburg 753 4 5 Süd leichtwollig Wien 763 6 ſtill wolkenlos Paris 751 7 Süd ſtill bedeckt Am 28
7 U ſtuh Pola 766 0 Nordweſt leicht wollenlos Rom 766 9 Nord ſill
wolkenlos Konſtant 766 1 Nord leicht bedeckt

Ueber die der Lawinenſtürze in Jtalien verurſachten
Unglücksfälle ſchreibt man der münchener A unterm 25 Jan
aus Rom Aus den piemonteſiſchen Alpenthälern kommen immer
neue Hiobspoſten Deveſi ein Dörſchen von 700 Einwohnern
unweit Exilles aus einer einzigen Häuſerreihe horizontal am
Bergabhange beſtehend iſt ſo vollſtändig verſchüttet daß nur hie
und da ein Schornſtein aus der Schneemaſſe hervorragt Aus
elf durch die Lawine zerſchmetterten Häuſer hat man ſchon
42 Leichen hervorgezogen während nur 5 Perſonen noch lebend
efunden würden Die Militärmannſchaften welche bei allen
nglücksfällen hier zu Lande als die geborenen Retter auftreten

welche bei den Ueberſchwemmungen in Venetien beim Erdbeben
in Caſamicciola bei der Cholera in Negpel und Spezzia heroiſche
Dienſte geleiſtet haben arbeiten auch diesmal mit Aufopferung
Jn Deveſi arbeiten ſeit mehreren Tagen zwei Alpen Compagnien
da eine ungeheure Menge Schnee fortzuſchaffen iſt und mit
äußerſter Vorſicht vorgegangen werden muß Jn Rivo bei
Venaus auf der Straße von Suſa nach dem Montcenis haben ſie
Schachte ſenkrecht in den Schnee graben müſſen um dann mittelſt
Stollen zu den Häuſern vorzudringen deren 28 zertrümmert
worden ſind Jn einem Hauſe war eine alte Frau mit ihren
beiden Töchtern und den fünf Kindern der letzteren verſchüttet
als die Soldaten durch eine in die Decke gebrochene Oeffnung
eindrangen beſtand die Alte darauf daß zuerſt das kleinſte der
Enkelkinder dann die übrigen nach aufſſteigender Altersfolge

erettet wurden und verließ ſelber als letzte den gefährdeten Ort
in Dörſchen im Val di Suſa Namens Ferrere ſteht in dem

Rufe durch die Lawinen mit Vorliebe heimgeſucht zu werden
Da man in Suſa ohne Nachrichten von dem Orte blieb ſo ver
muthete der Oberſt des dortigen Alpen Regiments ein
Unglück und ſandte einen Lieutenant mit 5 Mann nach dort Nach

und gefahrvollen Tagemarſche
langten die Braven an und fanden unerwarteter Weiſe das
Dörſchen verſchont aber von aller Welt abgeſchnitten weshalb
ihre Ankunft von der ganzen Einwohnerſchaft mit Jubel und
Glockenläuten gefeiert wurde Ein Arbeiter der ſeine in
Giaglione bei Suſa wohnende Familie ſeit vielen Monaten nicht
geſehen hatte wollte nach einer kürzen Raſt in Suſa am Sonntag
abend ſeinen Weg dahin fortſetzen und ließ ſich durch alle War
nungen nicht abhalten obwohl es dunkel und der Schnee ſchon
meterhoch war Er wurde am folgenden Morgen kaum hundert
Schritte von dem Heimathdorfe todt gefunden Die Regierung
at 150,000 Fres für die Beſchädigten angewieſen und Herr
epretis hat in der heutigen et erklärt dieſe

n Fbohen zu wollen ſobald die Nothwendigkeit konſtatirt
in werde

Univerſitätsnachrichten
p Göttingen 30 Jan Herr Pr Pfeiffer hat ſich hier als

Privatdozent für Agrikulturchemie habilitirt Mit lebhafter Freude
wird hier die Nachricht begrüßt daß die Univerſiät in Gemeinſchaft

mit Polizei und Magiſtrat energiſche Maßregeln ergreifen will um
die Vermiethervon Studentenwohnnngen von dem drückenden Tri
bute zu befreien welchen ſie den Stiefelputzern und Genoſſen
für jeden ihnen zugeführten Miether bisher entrichten mußten
Schon ſeit Jahren halten die ſog Stiefelfüchſe im Beginn
des Semeſters bei Ankunft eines jeden Zuges in hellen Haufen
den Bahnhof beſetzt und r jeden neuankommenden Muſenſohn
ein um ihn einem der Wohnungsvermiether zuzuführen welche
für jeden eingelieferten Miether 12 M Prämie verſprochen
haben Der Hauswirth der es wagt gegen dieſen Handel zu
opponiren wird in Acht und Bann mag er die gemüthe und billigſten Zimmer frei haben mag er den vorzüg

lichſten Hauspump bieten ihm wird kein Miether zugerührt
ſo lange er nicht dem Tyrannen Stiefelfuchs den feſtgeſetzten
Tribut zu entrichten ſich bereit erklärt Dieſem Unweſen ſoll
jetzt durch folgende Maßregeln geſteuert werden Den Stiefel
putzern und Genoſſen wird für den Anfang des Semeſters poli
eilich der Zutritt zu dem Perron und dem Jnnern des Bahndboſsgebaude unterſagt und ihnen verboten einen Ankömmling

durch Anbietung von Dienſtleiſtungen zu beläſtigen Se wird
es den Studirenden möglich und leicht gemacht ſich ohne jede
Vermittlung eine Wohnung zu ſuchen Zu dem Zwecke wird

de jedes Semeſters ein Verzeichniß aller vakanten Studenten
wWöhnungen mit Angabe des Preiſes und zu Anfang des neuen
Semeſters als Ergänzung dazu jeden Tag eine Liſte der in
r neu vermietheten Wohnungen im Druck veröffentlicht

ieſe Liſten ſind am Bahnhof in allen Buchhandlungen allen
re und allen Geſchäften in welchen die Studirenden viel

erke
lichungen in Zeitungen und Univerſitätskalendern wird dafür geſorgt werden daß dieſe Neuerung auf allen deutſchen Schulen
und Univerſitäten bekannt Femacht und allſemeſterlich in die Er
innerung zurückgerufen wird

Voun Dr Richard Hertwig bisher Profeſſor der Zoologie
hier hat einen Ruf an die münchener Univerſität erhalten und
angenommen

h e T Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Aus Tangermünde iſt der nordiſchen Abtheilung derköniglichen Muſeen in Berlin eine Feige prähiſtoriſcher und

als Geſchenk des Apothekers Hartwich daſelbſt und des Land
gerichtsraths Hollmann in Berlin zugegangen Jn der Gegend
von Tangermünde der alten Kaiſerburg Karls IV iſt von denGenannten eine Anzahl von prähiſtoriſchen Begräbniß und An

s w entdeckt und ausgebeutet worden Darunter be
indet ſich ein an der dortigen Ziegelei gelegener Skelettgräberplatz aus neolithiſcher Zeit Hier ſind die Leichen unverbrannt
begraben nachdem ihnen Gebrauchsgeräthe und Waffen beigegeben
worden waren Dieſelben umfaſſen engere Knochen uud
SteinJnſtrumente Die Thongefäße zeigen die für die neolithiſche
S r tief eingeſtochenen Ornamente Nur ein

kelett dieſes Gräberfeldes hatte am Arm ein Stückchen Bronze
blech das e Metallobjekt auf dem Gräberfelde Auf einer
anderen Fundſtelle links von der Chauſſee nach Grableben wurden
Urnen mit Brandreſten von Leichen und deren Beigaben diehauptſächlich aus Bronze Eiſen und Glasſchmuck beſlehen ge

funden Jn einer einzigen Urne fand vor einigen Jahren Proſ
Virchow nicht weniger als acht rer ne deren jeder mit
einer Glasperle geziert war Auch dicht bei Tangermünde in

der Nähe des jüdiſchen Frgehn und zwiſchen der Stadt und

Die Regenzone über A

ren zu erhalten Durch Anſchläge Zuſchriften Veröfſentſeh

der erwähnten Ziegelei ſind Fundſtellen entdeckt worden
Ein neues Buch von Stanley erſcheint demnächſt unter

dem Titel Der Kongo oder die Gründung eines Staates Eine
Geſchichte der Arbeit und Erforſchung Stanley ſchreibt eine
vollſtändige Geſchichte des Urſprungs und der Gründung des
neuen KongoFreiſtaates und wird dabei alle ſeine Erlebniſſe ſeit
6 Jahren erzählen Das Werk wird 2 Bände ſtark ſein und
zahlreiche Jlluſtrationen nach Stanley s Fhgtogran on und Zeich
nungen enthalten Das Manuſkript wird Ende Februar fertig
ſein und dann den Verlegern Sampſon Low u Co in London
welche eine engliſche und Brockhaus in Leipzig welche eine deutſche
Ausgabe beſorgen übergeben werden

Probinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e in aur

unter Angabe der Quelle geſtattet

P Staßſtfurt 30 Jan Auf Einladung des Hrn Beigeord
neten Fiedler hatte ſich geſtern abend eine kleine aber auserleſene
Inzahl Herren im Kremmling ſchen Lokale eingefunden um über

eine an den Fürſten Bismarck abzuſendende Ehrengabe zu
berathen Nach kurzem Rückblick auf die geſchichtliche Bedeutung
des Fürſten Reichskanzler forderte der Vorſitzende die Anweſenden
zu dem Rufe der für dieſen Tag Parole ſei auf Bismarck
och in den alle begeiſtert einſtimmten Nach Verleſung des
ufrufs des Provinzialcomite s wurde der Anſchluß an das

beſtehend gewählt welche die Beiträge ſammeln ſoll
Nordhaufen 30 Jan Am 12 Auguſt v J wurde im

Walde zwiſchen Heringen und Sondershauſen der Arbeiter Grebe
aus Großfurra überfallen und ſeiner Kleidung 2c beraubt
Einer der Attentäter ein Schuhmacher ſtellte ſich von ſelbſt der
Staatsanwaltſchaft und iſt bereits beſtraft worden während der
zweite Räuber ein Fleiſchergeſelle enktkam Jetzt iſt auch dieſer
bei Wismar in Mecklenburg aufgegriffen und hierher gebracht
worden Er wurde an einem fehlenden Fingergliede beim
Fechten erkannt Das Schöffengericht zu Kelbra hat geſtern
die Wittwe Stolberg geb Barth wegen unmenſchlicher Miß
handlung eines von der Gemeinde Berga ihr e Pflege
gehe dergebenen Kindes zu 4 Monaten Gefängniß ver
urtheilt

Schönebech 28 Jan Jm vergangenen Jahre ſind hierſelbſt
10 Unglücksfälle vorgekommen von denen 8 den Tod der betr
Perſonen zur Folge hatten Selbſtmorde kamen 3 vor

Der Peſtalozzi Verein der Proinz Sachſen hatte im
letzten Jahre 111 Zweigvereine und eine Einnahme von
35,805 41 M Die Zahl der ordentlichen Mitglieder iſt von
4637 auf 4800 und die der Ehrenmitglieder von 3982 auf 4167
geſtiegen Die erſteren zahlten an Jahresbeiträgen 14,072 75 M
die letzteren 10,030 50 M Der Verein unterſtützte 713 Lehrer
wittwen und 390 Waiſen zuſammen 1103 Perſonen mit
30,133 97 ſodaß durchſchnittlich jede Perſon 27 32 M
Unterſtützung erhielt Die Fonds der Plemnitzſtiftung aus
welchen der Peſtalozziverein in den nächſten Jahren in Werni
gerode am Harz eine Waiſenanſtalt für den Regierungsbez irk
Magdeburg erbauen wird betragen jetzt noch nachdem an die
Verwandten des Erblaſſers 45,000 M als Abfindung gezahlt
worden ſind 278,870 M

Der Rechtsanwalt Conert zu Könnern iſt zum Notar
im Bezirk des OberLandesgerichts zu Naumburg a mit
Anweiſung ſeines Wohnſitzes in Könnern ernannt

Jn Lautenthal am Harz erſchlug am 29 Jan wie derMagd Ztg geſchrieben wird der Arbeiter Pfen niß ſeine Ehe
frau Der Tod der Unglücklichen die noch im Bett lag erfolgte

h Es ſoll Eiferſucht im Spiele geweſen ſein Der Verbrecher
oh

Die Maul und Klauenſeuche unter dem Rindvieh
beſtande des Gutsbeſ Reuter in Niemberg iſt erloſchen

T Deſſau 30 Jan Der anhaltiſche Landtag tritt am
16 Febr zuſammen Der von den 5 Kreiſen des Herzogthumsdem erbprinzlichen Paare als Hochzeitsgeſchenk türlich über
reichte ſilberne Tafelaufſatz iſt auf dem hieſigen Rathhauſe zur
Anſicht aufgeſtellt Geſtern abend fand ein Hofball ſtatt zu
dem auch viele auswärtige Gäſte erſchienen waren

d Zerbſt 30 Jan Zur Betheiligung an der Ehren
gabe für den Reichskanzler Fürſten Bismarck hat ſich hier
ein Kreiscomite gebildet Auch für die in Spanien Ver

beginnt es ſich hier zu regen Der Müller ſche
Geſangverein in Verbindung mit der Breyer ſchen Kapelle bereitet
Chriſtophorus von J Rheinsberger für dieſen Zweck zur Auf

führung vor Außerdem nehmen die Expeditionen unſerer Blätter
Beiträge entgegen

Vermiſchtes
Für die Nothleidenden in Spanien ſind am Freitag von dem Schatzmeiſter des Unterſtützungs Comites dent

40,000 Francs abgeſandt worden ſodaß von demſelben im ganzen
bis jetzt 120,000 Francs aus Berlin übermittelt wurden

Vermächtniß Der kürzlich in Wiesbaden verſtorbene
Geh Sanitätsrath Dr Roth hat die Stadtgemeinde zur Erbin
ſeines etwa Mill M betragenden Vermögens unter der Be

eingeſetzt daß von den T im ſtädtiſchen Kranken
hauſe bezw Badehauſe Freibäder für unbemittelte Kranke jeder
Konfeſſion hergerichtet werden

Wohl die letzten Gefangenen aus dem Kriege 187071,
meint die Köln Volksztg haben das Deutſche Rei verlaſſen
Am 27 Jan paſſirten von Weſel kommend den kölner Central
bahuhof diejenigen Turkos welche während ihrer Kriegsgefangen
ſchaft einen Wächter ermordet hatten und en zu langiähriger
Feſtungsſtrafe verurtheilt waren Die Leute ſahen recht gut aus
die franzöſiſche Regierung hatte ſie mit neuer Monkirung ver
ehen
T lSoldatenbriefe Von jetzt ab dürfen Poſtſendungen an

die in Reih und Glied ſtehenden Soldaten bis zum Feldwebel
aufwärts ſo weit dieſe Sendungen auf PortoVergünſtigung überhaupt Anſpruch haben vom Abſender mit kleinen Zetteln von

wie oder et Papier beklebt werden auf welchem die vor
eſchriebene Bezeichnung Soldatenbrief Eigene Angelegenheit

des Empfängers in ſchwarzem Drucke hergeſtellt iſt Dieſe
g können für alle derartigen an Soldaten gerichtete Sendungen
Verwendung finden Bei Poſtanweiſungen bis zum Betrage von
15 und PacketBegleitadreſſen Packete bis 3kg müſſen dieſe
ver in den für die Aufſchrift beſtimmten Raum geklebt

Eine ſkandalöſe Affaire bildet in Kolmar das allge
meine Tagesgefpräch Dieſer Tage wurden nämlich zwei Ange
ſtellte dortiger Handelshäuſer ſowie ein Oktroibeamter vexhaftet
weil ſie durch Wer guiche betrügeriſche Manipulationen die
Stadtkaſſe geſchädigt haben Nach oberflächlicher Berechnung des
Direktors des Oktroi beziffert ſich der unterſchlagene
etwa täglich 100 M

Perſonalnachrichten Genug ſtarb am 24 d derContreAdmiral Antonio Mluelire im Alter von 74 Jahren

Derſelbe kommandirte bei der Belagerung von Gasta eine Fre
atte und bekam für ſeine Verdienſte daſelbſt das Kreuz von

nach 1860 wurde er Flottenkommandaut von Sieilien

etrag auf

Als ſich vor einigen Jahren der deutſche Kronprinz mit ſeiner
amilie in Pegli aufhielt erhielt Millelire die Einladung längere
eit als deren Gaſt in Deutſchland t verbringen Jn Loſchwitz
i Dresden ſtarb am 27 d Dr Moritz Hehdrich geb 1820

Als Dramatiker
at er ſich einen nen gemacht

Provinzialcomite feſtgeſetzt und eine Kommiſſion aus 9 Perſonen M

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Rudolſtadt W rf Zigarieeen ſrgah n eeleht i ten eine n n een

der vrojektirt i rt ſtadt ſtattfinden Angeblich häte e e etif die Linie ichtStockheimRichtung nach Nor r 2c verſpricht
x d Unterſchlagung bei der Neuendorfer Spinnerei beträgt nur

Konſtantinopel 30 Jan Die Cinnahmen der TürkiſchenTabagdRegie Geſeil5 e eſellſchaft betrngen in der erſten Hälfte des Januar
Eiſenbahn Einnahmen Wien 80 Jan Einnahme der

Elbethalbahn vom 22 bis 28 Jan 107 gegenWoche t vorigen Jahres mehr 25 di d S die ent
Dividende u Leipziger Baubank 3 Proz

Halleſche Getreide und Produktenbörſe
Bericht des Börfen Vereins Sekr Halle 31
Preiſe mit Ausſch der Courtage Weizen 1000 Ki
mittlerer 147 bis 152 Mark beſter bis 164 Mark ö
Waare entſprechend billiger Roggen 1000 Kilo 141 bis
150 Mark Gerſte 1000 Kilo Futter 130 140 Mark
Land 142 155 Mark feine Chevalier 160 bis 175 Mark
Gerſtenmalz 100 Kilo 27,00 28,00 Mark Hafer
1000 Kilo feſt 140 145 Mark feinſter über Notiz Hülſen
früchte 1000 Kilo Viktorigerbſen bis 175 Mark
Bohnen weiße 100 Kilo 20 21 M Linſen 100 Kilo 18 24

ark Kümmel 100 Kilo ohne Angebot Raps 1000 Kilo
nicht angeboten Kleeſaaten 100 Kilo Rothklee 60 90
Weiß ſehr flau 60 112 Schwed flau 60 110
f Luzerne 110 140 Esparſette 30 34 Thymothee
32 45 Ryegras 32 36 M Stärke 100 Kilo 34,50 M
Spiritus 10,000 Liter Prozent loco feſt Kartoffel
44,25 Rüben 42,50 M Rüböl 100 Kilo 52,00 M Solaröl
100 Kilo 0,825309 16,650 Mark Malzkeime 100 Kilo
dunkle 9,50 Mark helle 10 bis 11 Mark Futtermehl
100 Kilo 14,00 M Kleie Roggen 100 Kilo 10 75 11 00 M
Werzenſchale 9,00 Weizengrieskleie 10,00 10,25 M
3 er en 100 Kilo beſſer gefragt hieſige 14 fremde

Mark
Bericht von H Wagner Sohn Halle 31 Jan

Bei unveränderter Tendenz des Marktes wurde bezahlt
Weizen 12 Säcke à 85 Kilo br feinere Qualität 156 bis
165 geringere 141 153 M Roggen 12 Säcke à 84 Ko br
138 147 feinſter 150 M Gerſte 12 Säcke à 75 Ko
br geringere Sorten 108 120 mittlere 123 132 M
feinere 135 150 M feinſte höher gehalten Raps 12 Säcke à76 Ko br M Rübſen 12 Säcke à 76 Kilo br M

afer 12 Säcke à 50 Ko br 84 90 M Viktoria
rbſen 12 Säcke à 90 Ko br 180 192 M Mais

1000 Kilo Donau do amerikaniſcher 138 bis
144 M Lupinen vr 1000 Ko M Kümmel pr
50 Kilo M

Strohpreiſe Halle 31 Jan Langes Roggenſtroh von20 21 M pr 1200 Pfund Maſchinenſtroh 12 15 M pr
1200 Pfd i Heu 3,75 4,50 M pr 100 Pfd Aus
wärtiges Heu 8,00 3,75 M pr 100 Pfd

Waaren und Prodnktenberichte
Kaffee

Hamburg 30 Jan Telegr Ruhig Umſatz 2500 Sack
New York 29 Jan Telegr Fair Rio 9,30

Hopfen
Nürnberg 28 Jan Bericht von Leopold Held Der Markt weiſt

in der erſten Hälfte dieſer Woche keine Veränderungen auf Verkauft wurden
Montag ca 200 Dienstag ca 100 und heute ca 250 Ballen meiſtens e
Waare Gezahlt wird für Prima Hallertauer und Württemberger 90 96
für beſſere ſchönfarbige Mittelqualitäten dieſer Sorte 78 85 leigte Mittel
waare iſt billiger erhältlich Scheckige und gelbe Waare auch guter Qualität
iſt ganz außer Frage und da ſolche Waare zum niedern Exportpreis nicht ab
gegeben wird ſo findet hierin kein Umſatz ſtatt Poſener notiren je nach Farbe
und Qualität 70 100 M Elſäſſer feiner Qualität die in dfeſer Saiſon über
haupt ſtets rar waren ſind keine ausgeboten Mittel und leichte Sorten koſten65 70 M je nach Farbe Gebirgshopfen fehlen jetzt faſt vollſtändig Au
Markthopfen kommen wenig mehr zum Markte Grüne Waare bringt 65

gelbe 53 60 M Die Zufuhren letzter Tage geringfügig doch ſind die
Lager am Markte trotzdem noch ſehr überfüllt ſo des Vorhandenen iſt jedoch
im gelblich oder ſcheckig da die ankomenden gutfarbigen Hopfen wenn zum

agespreiſe ausgeboten immer bald verkauſt werden

Butter Eier Fleiſch
Berlin 29 Jan Ermittl d kgl Pol Präſ Rindſleiſch von der Keule

1,10 40 do Bauchfleiſch 1,00 1,20 Schweinefleiſch 1,00 1,40 M
Kalbſletſch 1,09 1,50 M r 1,90 1,30 M Butter 1,90 2,80 M
per 1 kg Eier 60 Stück 3 80 M

New York 29 Jan Telegr Speck 72,

Leipziger Börſe vom 30 Januar

Tiberius ne Leondre von ortugat

Sächſ j M ſ Kgl Thirdnentchrant 9 3323 85,75 P Sia terte 800 4102,99 G
3 do 100d 85,76 s Landrentendr 88,40
3 do 500 86,10 S Mansf Gw 1882 1838
3 do 500 86,10 G a do 101,50en S3 Staatsanl 100 94,504 s do 27 ö00 101 c Lypz Stadtob1884

14 do 1870 do l102,00 Landesb Obl 108

Div L u o Diw Wr Alt Ze 14 205e e r daten ea g 123,50 G s Stamm Pr 140,50
59 Buſchtiehrad A 144,50 bzG 7 Kette Elbſ Geſ Alt 128,00

do B 79 50 2 nerie Halle 125 25 G
9 s 152,00 G 15 Thür Br V St 198,00 G5 FranzJoſ B ſöe g 86,50 P St Prior 188,09 G

8 vVer Schſ Th Paraf

Eiſenb St P H u Solaröl St e9 Altenburg 197,50 G Zeitzer Par u S g 142,50
9 Dux it A 148,00 G Ausl Eiſ P Obl

z Du 103755 HalleSoranGuben 122,00 G 838

e e n e S10 Cre ne e 838r 251 h 84035 Sächſ Bank 119,80 85 905 Weimar Bank neue 79,00 G 1082
0 Zwicauer 91,50 82Jnd Akt Pr und 828Cröte Karierſarr 219000

16 J Wdo do ldverſchr 103,50 G 106,00123,75 G i
Wafferftands Nachrichten

Saale
lle Unterh 30 Jan 1,90 31 Jan 86n n an7 ün terp n 70

Unſtrut
Artern Brückenp 29 Jan l 30 Jan 0,789

Elbe
Magdeburg 29 Jan 1,10 30 Jan 20 Treideis ſchwach
Torgau 0,50Witt enderg 00 z 100Roßlem 0,62 ov a 10 aI 1,34 D



Der gerichtlihe Ausverkauf der Rich Ring ſchen Concursmaſe
M 9 bi Das Lager bietet e Partien a men und

beute h e den 2 di n n felgepde Ta S e J Zu r b z gunielc r ars ſehr billigen Tax Preiſen
W Die Geſchäftsräume un ne r v 3 vermiethen

Barfüßerſtraße 8 Hayriam ConcursverwalterAuction
M den 2 Februar Vorr ſollen im Gaſthauſe

2 Stühle SeidGuege Zett en 1 r
u du meiſtbietend verſteigert werden

P ATENT 3Nach beendeter war haben wir eino grosse Partio durch längeres

Iagern unsauber geworden nbettle Wien W t rrönuon e e
PIDlehe PUI baren e

e

m und abgepassto Fenster i e
bedeutend unter dem SelbstKostenpreise zum Ausver W

u

Kauf gestellt

A Huth Co
gr Steinstrasse S

CotillonOrden

Cotillon Touren
Knallpapiere

ſannkuchen
chneebälle

GeſichtsmaskenNach beendeter Inventur Seennnefindet in unſerem Geſchäft der R arrenkappenA W S V E J un F t Tiſch rn Tanfkartenzurückgeſetzter e und Küchenartikel zu ganz bedeutend er W Zur Confirmationmäßzigten RPente ab bis Mitte Februar r Caawire Harem ſarbis fern u im Ei nidnen eh r billig
vat,md n h er Wig i rrgz dw Zoln v Klein Albin Hentze 39 ger 39ei aren re rAn ſwaiwfaffer Kaffeemuhlen a lnkſen Salz u Mehl l S S e Verſendung nach außerhalb

S derſtraßze Se I Müller O0 Pufſtr 3 eder vfiefeln

in großer Auswahl
l
c gut und billig

Rath hhausgaſe 16

T S d Saft tilint leiden v

0 a Ausverkauſ rößte Auswahl Jaquet u
e Anzüge Mäntel Winterüberzie

Wegen Umzug
lhber reell und v gearbeitete

verkaufen wir die Vorräthe von

e See herbeſen Arbeiterbe

Möbeln und Polsterwaavren
zu den Herſtellungswerthen

S 7 von 2 an Hemden von 1 4
J an 250 Stück nur gutS Je ende goldene und ſilberne

Anere n Cylind goldDamen Uhren Ketten Ringe u
ſ w am 6 Kuenn bei

Nachdem ich die von der S S tand e und bieten Ausſt Gelegenheit S uohh 9 ol 2Stoffe e ſauber und elegant n n en tene d c ga e Ausſtattungen l u 26 im rothen Thurm 1 reppe

als circa 2000 WinterUeberzieher ſowie Ergänzungen des Haushalts Schon
Sonntag groſte Tanzmuſik undſp o ttb il li 9 zu erwerben Pfannkuchenſchinaus wozu

Solleſ che Möbelhallenm Otto Waſchinsky im alten Gaſthof
ver 13

600 complete Rock und 58 etAnzügeeinige 1000 Hoſen in hochfeinem S

Sgr Leder r Röcke und Weſten 3 chenPreiſe zum h t tiefeln n ieeg zu jedem nur anneh
Otto äanoii Schülershof 21

5 ournaiſesezirkel
der Buchhandlung

Sschroedel S IGroße Auswahl von teſeeee illuſtrirten wiſſenſchaftlichen

J und ModeZeitungen
e e ä wird gewechſelt der Abonnementspreis beträgt

t 1
Beſondere Wünſche der Leſer werden in weitgehender Weiſe

5 Muſik vom Trompetercorps zu
l WMeerreburg

Dammen dorf
Sonntag den 1 Feb2 Groher olſs Masbenbal

wozu ergebenſt einladetReparaturen enan Nähmaschinen aller r Jpteme W örmüte
werden in eigener Werkſtatt ſofort prompt aus Sonntag ladet zur Tanzmuſik er

gebenſt ein A KotheG Neidlinger Jeipnigerſtraße 103 Lebendorf

ar albot ren4 h Königgrätzerstr 47 Ausführitehe Procp zum a Maskenah eheJwenture Ainsverkanf Landmann s Theater und e Sein

e e eaus und De m c ind Kinderhragen n e e un S nJ Mran Leibzgerſtraße 16 ren Soſe cebrhahr Berlin de Frledrichſtraße n l Ewedition Neue Promenade 1

Halle e Mit Veſlagen

D

c
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